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h) A Ack. 8^RL. Wiese, |tci im Hezigerode;. . &gt;5)
Erbgemeingüther, bestehend in,: a)^Ack. 6Rt.
auf dem Kringel, b) Z-Ack. 4 Rt. und %7lct iLRt.
an der Geroldswiese und 10Rt. Steinrücke dabei,

ausgeklagter Schulden halber öffentlich meistbietend
verkauft werden-, upd ist hierzu.Licitations - Termin
auf den 16- Januar A. vor hiesiges Anä astbe
raumt worden. Käuflich Haber so wie, etwaige Real-
Prätendentclr werden daher hiermit eingeladen, besag
ten Tages, Morgens IO Uhr, vor hiesigem Amt zu
erscheinen, Erstere um zu bieten und der Meistbie
tende nach Befinden den Zuschlag zu erwarten, Letztere
aber ihre allenfallsige Real-Ansprüche, bei Strafe
derPraclusion, zu liguidircn und rechtlich zu begrün
den. Am 2. Nvvdmber 1821.

Kurfürstl. Hessisches Amtdciselbst. Möller.
——' ' - '' ^ ^ ln fidern Stamm.

21. Witz eucha usen. In Sachen des Syndici des
Hof-Hospitals St. Eü'sabeth zu Cassel, Hrn.Regie-
rungs-Procurators Rommel allda, Klagers, wider
den Schneidermeister Johannes ^cheibener allhier,
Beklagten, pro. delxitihypothecarii, sollen die dem
Beklagten gehörigen Immobilien, als: 1)cinWok)n-
haus dahier in der Mittelmühlsttaße, CH. A. Nr. 272.,
nebst 6 Rt. Garten dabei und Gemeinds-Nutzung,

 * worauf geboten sind 2OORthl.; 2) Ack. zehntbares
Erbland jm Oberschoß-, zwischen Christoph Schoore u.
Christoph Kindervattcrs Erben gelegen, A. 360.,
worauf geboten sind 50 Rthlr.; 3) A Ack. 4 Rt.
Hackeberg am Ravensberg, wo.rauf geboten sind
60 Rthlr.; 4) 4-Acki 3 Rt. Erbland am Sande,

 ' worauf geboten sind 51 Rthlr.; 5) A Ack. 5 Rt.
Grasberg auf der Wolsiiecke , worauf geboten sind
16 Rthlr., und 6) 1^ Ack. 7Rt. Erbland an den

Siegen, worauf geboten sind 60 Rthlr., in alio ter-
mino den 28. December d. I. weiter zum Verkauf

ausgeboten werden; welches Kaufliebhabcrn hiermit
bekannt gemacht wird. Am 28. November 1821.

F. H. R. Stadtgericht daselbst. K o ch.
In 6 dein copiae H offmann.

22. Naumburg. Wegen einer bei Amte dahier aus

geklagten Crbschastssorderung sollen nachstehende,
dem Kiefer Ädrian Kramer und dessen Ehefrau dahier
zugehörige, in hiesiger Stadt und Feldmark gele
gene Grundstücke, als: 1) ein Wohnhaus hinter
Crescens Schorbach, an Adam Dur, nach der

Mauer zu; 2)'ein Pflanzenort beim Hanborn, an
Martin Hehler, Wagner, im Termine den-9. Januar
1822 auf hiesiger Gerichtsstube meistbietend verkauft
werden. Alle, welche die Grundstücke wegen Hy
pothek und sonstigen Rechten in Anspruch nehmen,

r, werden hierdurch aufgefordert, ihre Rechte im ange
setzten Termin, berMeiduüg der Ausschließung, zu

, Protocoll anzuzeigen. Am 9. November 182U
, Kurfürst!. Hessisches Amt. Heu sie r.

. In Läern Staffel, Actuar.

23. Homberg. Zum nochmaligen Ausgebot ist,
wegen einer ausgeklagten hypothecarischcn Forderung,

1 zum Verkauf nachstehender, dem Einwohner Andreas
Ried und dessen Ehefrau, Anne Barbare, zu Leu-

terode zugehöngev Grundstücke, als': 1) Vit. B.
Ar. 94. CH. l^iAck. 6 Rt. ein Acker-, der Klipper

acker, zwischen Hans Curth Römer und seiner Wiese;
2) A. 27. 1Á Ack. 2Rt. ein Acker, der Hausborn,
zwischen Johannes Litteürand und Johann Henrich
Mand.; 3) B. 94. -1 Ack. einc-Wr'ese, die Klipperackers
wiese, zwischen Johann George Rode und seinem
Acker ; 4) 100. A Ack. 8 Rt. eine Wiese noch das.,
zwischen Hans Curth Römer und Johann George
Rode; 5)B. 46. sizAck. 7 Rt.-Rottland am Ueoer-
reihn, zwischen Henrich Meisser und Hans Curth
Römer ; 6) 59. 2T30- Ack. 4 Nt. dcsgl. daselbst, zwi

schen HanS Curth Römer und Johannes Wiegand ;
7) 16. SA Ack. 4 Rt. eine Wiese die Engemanns-
Wiese, zwischen dem gemeinen Triesch und Henrich
Meister; 8) E. 52. 2/^ Ack. 2 Rt. eine Wiese die
Rüdiges-Wicse, am Beisiege, zwischen Ludwig Ha-
mes und dem Wald ; 9) B. 72. A Ack. 1 Rt. eia

 ' Acker am Ueberreihn, zwischen Caspar Siemons R-el.

und deren Wiese, ein anderweiter Termin auf den
23. Januar.k.J., vonMorgcns 9 bis 12 Uhr, auf
-hiesiges Amthaus anberaumt worden. Kaufliebha-
bern wird solches hierdurch mit dem Bemerken bekannt
gemacht, daß alsdann mit dem bereits auf daö Ganze
geschehenen Gebot von 448 Rthlr. der Anfang ge
macht werden soll. Am 30. November 1821.

K. H. Justitz-Amt.hierselbft. Kleyensteuber.
In fidem Limberger.

24. G reb enstein. Wegen eines ausgeklagten Land-
assistenz-Cassen-Capitals sollen die dem Einwohner
Georg Brückmann zu Holzhausen, modo der Ehe-

. frau. des Johannes Stern zu Nothwesten, zugehö
rige, in der dasigen Feldmark gelegene Grundstücke.,
als: 1) 2 Ack. Land über den Höfen, zwischenAdam
Reuse und dem Pfarrlandc; 2) 1^ Ack. Land im
Henningssiegen, zwischen Joh. Henrich Körleman«
und Johann Henrich Liebchenze, und 3) 1A Ack.
2 Rt.zinsfreies Erbland in dcrHolzhaufer Feldmark,
im sogenannten Mittelfelde, an Werner Granan,,
In tZrwivö. Freitag den 22. Februar k. I. auf der
Amtsstube zu Veckerhagen, des Vormittags von
9 bis 12 Uhr, öffentlich an den Meistbietenden ver

kauft werderr. Kaufliebhaber so wie diejenigen, welche
an vorbeschriebcnen Grundstücken Real-Ansprüche
machen zu können glauben, müssen sich vor benann
ter Gerichtsstellc ein sin den, Erstere um zu bieten niiv
'den Zuschlag für das höchste Gebot zu erwarten,
Letztere hingegen um ihre Real-Ansprüche zu Proto-
coll anzuzeigen und, bei Strafe nachheriger Enthö-
rung, zu begründen. Am 22. November 1621.

Kurfürst!. Justitz-Amt. Wangemnnn.
25. G r e b c n st e i u. Auf Instanz der Witwe "des ver

storbenen Einwohners Dietrich Stolze zu Burguffeln
.sollen, praevia Immission^ nachfolgende-, der
Witwe des Einwohners Johannes Drude, jetzt ver
witwete Grebe zu Jmmenhauscn zug'lwrige, da
selbst und in dasigerFcldmark gelegene Grundstücke,
,als: 1) CH. L. Nr. 35. 7 Rt. ein einfach Wohn
haus, Nr. 16., ncbstZubehör, in der Echterstraße,
an Johann Georg Deichmann, und, 11 Rt. Garten
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